




Die Zeit der Geheimnisse und Vorfreude 

 

. . . nähert sich ihrem Höhepunkt, das Weihnachtsfest und der Jahreswechsel 

steht vor der Tür. Ein ereignisreiches Jubiläumsjahr 2012 liegt hinter uns. 

 

Auch in diesem Jahr haben wir uns wieder einfangen lassen von der besonderen 

Stimmung, die den Dezember in vielerlei Hinsicht zu einem außergewöhnlichen Mo-

nat macht. Weihnachtsmärkte und -konzerte, Wunschzettel und Wichtelgeschen-

ke gehören dazu, aber dann doch alle Jahre wieder auch Hektik und ein voller 

Terminkalender.  

 

Jetzt aber ist es Zeit für Besinnung und Besinnlichkeit abseits vom Alltag, für 
viele kleine und große Überraschungen, gemütliche Stunden mit Familie und Freun-
den, für Ruhe und Entspannung. Nehmen wir uns einfach einmal Zeit, für Dinge, 
die sonst immer viel zu kurz kommen. 
 
Liebe SSVer und liebe Leser, für Ihren Einsatz und die partnerschaftliche Zu-
sammenarbeit möchte ich mich im Namen des Vorstandes des Stederdorfer 
Sportvereins ganz herzlich bedanken. 
 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein wunderschönes Weihnachtsfest und 
einen guten Start ins neue Jahr, verbunden mit Glück und Zufriedenheit. Das neue 
Jahr wartet darauf, von uns gestaltet zu werden. Nutzen wir die Chancen, die sich 
uns bieten. 
 
 
 
Mit herzlichen Weihnachtsgrüßen 
Im Namen des Vorstandes des SSV 
 
             Axel Bartling 
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Von Höhenflügen, Einstellungen, Fußballgöttern und echten Tränen!  
 
Trotz der späten Sommerferien und der damit verbundenen kurzen Saisonvorberei-
tung, ging die E 1 gut gerüstet in die Punktspielserie. Durch einige schweißtreibende 
Wochenendeinheiten waren die Jungs topfit. 
 
Das zeigte sich auch gleich im ersten Punktspiel, das mit 8:1 Toren in der heimischen 
Pappelarena gegen Marathon Peine 2 gewonnen wurde. Auch die folgenden Begeg-
nungen gegen die JSG Pockhorst 2, JSG Schwicheldt und den TSV Vater Jahn Ab-
bensen konnten die Jungs allesamt für sich entscheiden. 
 
 



 

Es schien, das der Staffelsieg nur über den SSV geht und die Jungs waren schon im 
Fußballolymp. 
 
Doch dann ging es zum  TSV Eintracht Edemissen, leider unser Angstgegner und 
auch noch ungeschlagen in dieser Serie. Es kam, wie es kommen musste. Wir haben 
in Edemissen mit 0:1 verloren, aber nicht, weil wir die schlechtere Mannschaft waren, 
sondern weil uns das, was uns in den vier vorherigen Partien so ausgezeichnet hat, 
nämlich mit der richtigen Einstellung auf den Platz zu gehen, in Edemissen einfach 
nicht gelungen ist.   
 
Aber wir hatten ja noch ein Spiel beim TSV Arminia Vöhrum. In der Staffel 4 ging es so 
eng zu, dass der SSV, die Arminia und die JSG Schwicheldt noch die Staffelmeister-
schaft holen konnten. Entsprechend hoch war die Anspannung vor dem Kick in 
Vöhrum! 
 
Was soll ich sagen, ich habe beim Fußball schon viel erlebt, aber das der Fußballgott 
so gnadenlos zuschlagen kann, hat auch mich überrascht. Meine Jungs haben den 
Ball in der ersten Halbzeit sechs mal an den Pfosten oder an die Latte gesetzt, zwei 
mal klärten die Gegner aus Vöhrum das Ding auf der Linie – Halbzeit 3:0 für Vöhrum! 
 
In der Halbzeit hatten fast alle Kinder Tränen in den Augen. Die Enttäuschung war ein-
fach riesig. 
 
Wir konnten zwar in der zweiten Halbzeit noch auf 1:3 verkürzen, aber mehr war nicht 
drin. Wie kurios dieses Spiel gelaufen ist, zeigte sich an der Reaktion der Vöhrumer, 
die mehr damit beschäftigt waren, mich und die Jungs zu trösten, als ihren eigenen 
Staffelsieg zu feiern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
                   

Platz Mannschaft Sp. g u v Torverh. Diff. Pkt. 

1 TSV Arminia Vöhrum 1 6 4 1 1 23:11 12 13 

2 JSG Schwicheldt/Rosenthal 6 4 1 1 21:9 12 13 

3 SV Stederdorf 1 6 4 0 2 20:8 12 12 

4 TSV Edemissen 2 6 3 3 0 11:7 4 12 

5 TV Vater Jahn Abbensen 1 6 1 1 4 14:18 -4 4 

6 Marathon Peine 2 6 1 1 4 15:33 -18 4 

7 JSG Plockhorst/Eddesse/Dedenhausen 2 6 0 1 5 7:25 -18 1 



 

Trotz der bitteren Niederlage in Vöhrum, bin ich der Meinung, dass wir eine gute Sai-
son gespielt haben. Ich bin mir sicher, das es nur eine Frage der Zeit ist, das auch wir 
mal ganz oben stehen! 

 
 
 
 
 

Also, Kopf 

hoch und 

weiter! 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
                  
           
 



Ich möchte mich an dieser Stelle herzlich bei Christian und Matthias Harbig, sowie bei 
Miguel Karrasch bedanken, die sich seit einem Jahr als Schiedsrichter  für die E 1 zur 
Verfügung stellen und seitdem alle Heimspiele der Jungs gepfiffen habe – Respekt!!! 
 
Ein herzliches Dankeschön gilt auch allen Eltern, Großeltern und Geschwistern für ei-
nen fantastischen Support bei unseren Spielen, und natürlich für die vielen helfenden 
Hände rund um den Spielbetrieb – Danke! 
 
Mein besonderer Dank gilt der Firma GWE pumpenboese, die uns finanziell beim Kauf 
unserer schicken Präsentationsanzüge unterstützt hat. 
Auch hier geht ein zusätzliches Dankeschön an alle Eltern meiner Spieler, die sich 
ebenfalls geldlich daran beteiligt haben. 

 
  
 

 

 

 
 
Achim 
Meier 
SSV – E1 



Herbstserie der neuen D2 

 
 
Diesmal war es besonders schwer, eine neue Mannschaft für die bevorstehende 
Saison zu formen, da, bedingt durch die Tatsache, dass ein kompletter Jahrgang in die 
D-Jugend aufrückte, die neue Truppe 21 Spieler umfasste. 
 
Es dauerte auch eine gewisse Zeit, bis die „Neuen“ sich an das Team und auch an 
mich als ihren neuen Trainer gewöhnt hatten. Nach zwei Auftaktpleiten ging die Auf-
holjagd los. Drei Siege in Folge (4:1, 7:0 und 5:1) sowie ein Unentschieden zum Ab-
schluss der Hinrunde bedeutete damit Platz drei in der Tabelle. 
 
Es war schön zu sehen, dass die Kinder verinnerlicht hatten, was „ihr Trainer“ als Vor-
gabe gemacht hatte. Auch ihr Offensivspiel wurde belohnt, wie an den Ergebnissen zu 
lesen ist.  
 
Sicher wird den Spielern nicht wenig abverlangt, aber so ist es nun einmal, wenn man 
einen Mannschaftssport betreibt. Es kann eben nicht jeder einzelne zum Einsatz kom-
men, dass wird sich auch in der Zukunft nicht ändern, gerade auch bei so vielen 
Spielern. Besonders hat mich gefreut, dass die Trainingsbeteiligung sehr hoch ist, und 
wenn einmal einer nicht daran teilnehmen kann, meldet er sich auch dement-
sprechend ab. Das zeigt, dass alle in der Startelf spielen möchten. Sie sind eben heiß 
drauf, zum Einsatz zu kommen. 



 
Dieser Trend hat sich auch in der ersten Zeit im Hallentraining fortgesetzt. Bleibt zu 
hoffen, dass es mit der Truppe so weitergeht. Ich jedenfalls freue mich schon auf die 
Rückrunde. 
 

Weiter so, Jungs! 
 
Micha Rothe 
Trainer D2       
 

Platz Mannschaft Sp. g u v Torverh. Diff. Pkt. 

1 Arminia Vechelde 2 6 5 1 0 38:19 19 16 

2 FC Pfeil Broistedt 2 6 4 1 1 25:9 16 13 

3 SV Stederdorf 2 6 3 1 2 21:14 7 10 

4 JSG Denstorf/Wedtlenstedt 2 6 3 1 2 18:16 2 10 

5 TSV Arminia Vöhrum 3 6 2 0 4 15:31 -16 6 

6 TSV Eintracht Essinghausen 2 6 1 0 5 11:21 -10 3 

7 TSV Wendezelle 2 6 1 0 5 13:31 -18 3 



BOAH EY!!  

 

Hallo Kicker, Eltern, Großeltern und Leser der SSV Aktuell.  

 

Wieder einmal ist eine aufregende Saison zu Ende. Eine Saison, die wir wirklich ge-
nossen haben. Mit tollen Spielen und wunderschönen Toren. Auch wenn wir nicht je-
des mal als Sieger vom Platz gegangen sind, so haben die Spieler der F-Jugend alles 
gegeben und die Zuschauer und der Trainer waren sehr stolz, so eine geile Truppe zu 
begleiten. 

 

Leider fing die Hinrunde etwas holprig an. Unser erstes Spiel sollte am Samstag, den 
15.09.2012 stattfinden. An diesem Wochenende fand aber, wie viele wissen, unsere 
großes Zeltlager auf dem Sportplatz statt. Also ran an's Telefon und den Termin ver-
schieben. Hat auch ziemlich gut geklappt. 

 

Start für uns war der darauffolgende Dienstag mit einem Auswärtsspiel in Wendezelle. 
Viel Zeit zum Trainieren hatten wir wegen den sehr späten Sommerferien ja nicht, also 
war ich sehr neugierig wie gut die Mannschaft mit den “neuen Spielern“ funktioniert?! 
Wie schon gesagt: BOAH EY!! Was für ein Spiel. Eine sehr gute erste Halbzeit und ei-
ne aufregende zweite Halbzeit brachten uns die ersten drei Punkte. Das Spiel endete 
3:7 für uns. Das machte Appetit auf mehr. 

 

Im zweiten Spiel hatten wir Heimrecht. Zu Gast waren die Spieler vom TSV Eintracht 
Essinghausen. Diesmal war eine Halbzeit nicht genug und wir waren froh am Ende mit 
einem 3:3 und mit einem blauen Auge ins Wochenende zu gehen. Spiel Nr. 3 war eine 
klare Angelegenheit für uns und es tut mir persönlich sehr leid, das die Mannschaft 
von der JSG Plockhorst/Eddesse/Dedenhausen 2 in unserer Staffel so untergegangen 
ist. Aber davon können wir ja auch ein Lied singen – siehe letzte Saison. 

 



Das vorletzte Spiel stand wegen der Witterung auf der Kante. Aber in Ölsburg war der 
Spielbetrieb möglich und wir schnürten dort unsere Fußballstiefel. Wieder einmal ei-
ne – ich wiederhole mich gerne noch einmal BOAH EY!! - erste Halbzeit. Zu diesem 
Zeitpunkt wusste wirklich keiner, wer als Sieger vom Platz geht und ein Unentschieden 
wäre auch gerecht gewesen. Aber leider hatte der Gastgeber in Hälfte 2 den besseren 
Start erwischt und der SSV musste einem Rückstand hinterher laufen. Wir waren 
gaaaaanz dicht dran am Ausgleich, wurden aber im Gegenzug für unsere Offensive 
bestraft. Ein Spieler von den Ölsburgern (meine Jungs nannten ihn liebevoll Curry-
wurst – sein Name war Corey) war nicht zu halten und wir verloren unglücklich mit 5:3. 

Am letzten Spieltag spielten wir gegen den Spitzenreiter. Das war aber eine klare An-
gelegenheit für die JSG Meerdorf/Duttenstedt . Endergebnis 0:5 und dadurch noch auf 
den dritten Tabellenplatz abgerutscht. Trotzdem: BOAH EY!! Was für eine geile Sai-
son!!! 

 

Es grüßt die F-Jugend des SSV Stederdorf mit Betreuer Frank. 

 

 
Platz Mannschaft Sp. g u v Torverh. Diff. Pkt. 

1 JSG Meerdorf/Duttenstedt 5 5 0 0 51:7 44 15 

2 TSV Eintracht Essinghausen 5 3 1 1 34:16 18 10 

3 SV Stederdorf 5 2 1 2 26:16 10 7 

4 TSV Viktoria Ölsburg 1 5 2 1 2 30:31 -1 7 

5 TSV Wendezelle 2 5 1 1 3 29:25 4 4 

6 JSG Plockhorst/Eddesse/Dedenhausen 2 5 0 0 5 2:77 -75 0 







Matthias Klemm Linus Wille Achim Werner Sandra Hartmann Andreas Cassel 

Holger Wille Gerhard Wille Thomas Wendt Oliver Hartmann Henning Elligsen 

Hans-Peter Scholz Gerhard Schrader Dirk Gundlach Niklas Hartmann Dennis Brunke 

Matthias Eggers Stefan Reupke Gerhard Elligsen Gerhard Bietz Ludwig 
Grimminger 

Ullrich Hacke Cord-Heinrich 
Hansen 

Dirk Elligsen Christoph Elligsen Cord Ohland 

Thomas Schröder Günther Schröder Hans-Joachim 
Pohl 

Christian Jäkel Niklas Ackermann 

Max Wasl Martin Obrzut Leni Wenzel Julia Wenzel Marco Duisberg 

 Lotta Wenzel Niclas Uelzen Oliver Renner Harald Uelzen Ronny Czycholl 

Uwe Brandes Stephan Friehe Uwe Persing Dietmar Bufe Alfred Busche 

Bruno Dreger Jens Karrasch Andreas Scholz Sönke Uhrbach Sören Uhrbach 

Wolfgang Sckopp Oliver Hartmann Michael Rothe Werner Hartmann Eddy Gongala 

Sven Oliver Grove Noah Karrasch Regina Glagow Sascha Grove 

Torsten Steger Hinrich Prieß Jan Luca Czycholl Devin Steger 

Max Seeler Thorsten Scholz Axel Klemm Bastian Warmuth Miguel Karrasch 

Janne Dietrich Torben Hacke Karsten Brandes Jens Wittenberg Rolf Brandes 

Wolfgang Franke Eddy Krause Michael Leischner Ortwin Brand Herbert Radoll 

Fabian Spieß Stefan Spieß Jörg Ackermann Wolfgang 
Deyerling 

Ralf Stawicki 

Markus Reetz Maurice Reetz Ulf Wasl Ditmar Brandes Annette Bartling 

Uwe 
Wucherpfennig 

Christian 
Wittenberg 

Olaf Pickrun Rolf Brauer Hans Rothe 

Antonia Duisberg Thore Langer Thorsten Beyer Alexander Bartling Benjamin Rothe 

Elena Sophie 
Behrens 

Felix Henkel Lucas Nietner Jakob Henkel Theodor Max 
Behrens 

Niklas Masur Felix Meier Axel Bartling Jonas Meier Aaron Schroth 

Cello Bartsch Thomas Grove Jan Phillip Bartling Helmut Behme Josef Schroth 

Reiner Kunth Ali Jaber Laurenz Kuper Volker Schewe Jürgen Schmidt 

Erwin Fricke 

 Ehrentafel Jugendspende   SSV Stederdorf 



 
 
An dieser Stelle haben Sie die Möglichkeit eine direkte und unmittelbare 
Spende nur für die Jugendarbeit im SSV Stederdorf zu leisten. Für 20,00 € 
können Sie symbolisch ein Feld auf unserem Fußballplatz erwerben. Diese 

Ehrentafel finden Sie außer in unserer Vereinszeitschrift "SSV-Aktuell"  im 
Schaukasten am Hotel Schönau und am Sportplatz. 
 

Bei Interesse melden Sie sich bitte vor Ort bei dem Ehrentafelbetreuer Rolf 

Brandes (05171/10798) oder einem Mitglied des Vorstands. Die Ausstel-
lung einer Spendenbescheinigung ist möglich und erfolgt auf Wunsch nach 
dem Geldeingang bei unserem Kassierer Axel Bartling.                      



 

Mädchenmannschaft: starker Zulauf – starker Auftritt 

 
 
Unsere Mädchenmannschaft hat sich mittlerweile gut etabliert und kann sich über 
mangelnde Beliebtheit nicht beklagen. Auf die stolze Zahl von 18 ist die Anzahl der 
Spielerinnen inzwischen angewachsen. Und mit der Anzahl der Spielerinnen hat sich 
auch die Qualität des Spiels gesteigert. Der Druck des Konkurrenzkampfes ist da, wir 
sind inzwischen auf allen Positionen doppelt besetzt.  
 
Ohne Punktverlust marschierten die D-Juniorinnen durch die Hinrunde; mit 15 Punk-
ten aus fünf Spielen gab es die optimale Ausbeute; vorne mit 33 Toren den mit Ab-
stand stärksten Angriff, hinten bei nur 6 Gegentreffern die beste Defensive der Staffel. 
Und so ist der Gewinn der innoffiziellen „Herbstmeisterschaft“ eine logische Folge - 
und doch nur ein erster Schritt. 
 
Wir konnten es uns sogar leisten, nicht einmal bei allen Spielen mit der stärksten Be-
setzung anzutreten. So konnte z.B. unsere Jessi verletzungsbedingt nur zwei Spiele 
bestreiten. Es war also an der Zeit, dass andere mal die Verantwortung übernahmen 
und das Team führten. Schon der Blick auf die Torschützenliste zeigt, dass mehrere 
Spielerinnen bereit waren in die Lücke zu springen: Conny und Natti = jeweils neun 
Tore; Diana = sechs Tore; Elisabeth und Jessi = vier Tore und Josi = ein Tor. 
 
Aber Achtung: die Staffel ist recht ausgeglichen; mit Broistedt ist eine komplett neue 
Mannschaft angetreten, die nur gegen uns verlor, und das nach großem Kampf; gegen 
Solschen sahen die Zuschauer ein echtes Spitzenspiel, dass unsere Mädchen nur mit 
einer sehr konzentrierten Leistung mit 3:0 für sich entscheiden konnten. Die Rückrun-
de wird also noch mal richtig spannend, aber wir freuen uns darauf und nehmen die 
Herausforderung gerne an. 
 



Angesichts der großen Anzahl Spielerinnen habe ich entschieden, für die Hallenrunde 
zwei Mannschaften zu melden. Nur so kann sichergestellt werden, dass alle Spielerin-
nen mehr als ein Mal zum Einsatz kommen! Gewiss, wenn wir nur eine Mannschaft 
gemeldet und ausschließlich die TOP Acht hätten spielen lassen, wäre der Hallentitel 
wohl nur eine Formsache gewesen. Ich halte es jedoch für wichtiger, alle in Bewegung 
zu halten und jeder Spielerin möglichst viel Spielpraxis zu ermöglichen. Ich denke die 
Aufteilung so vorgenommen zu haben, dass wir zwei gleich starke Mannschaften ins 
Rennen schicken, die beide das Zeug haben, um die vorderen Plätze mitzuspielen. 
Machbar ist das natürlich nur, wenn alle Mädels mitziehen, worauf ich absolut baue.  
 
Und ohne die Unterstützung von Mathias „Thune“ Eggers, für die ich mich hier im Na-
men der Mädels noch mal ausdrücklich bedanke, wäre das „Abenteuer zwei Hallen-
teams“ völlig undenkbar. 
 
Also, schauen wir mal, was uns die nächsten Monate bringen.  
 
-Frank Duisberg- 
 

 

 
„Der erste Schritt“: mit 
den Trainern Mathias 
Eggers und Frank 
Duisberg grüßt das 
(fast) komplette D-
Juniorinnen Team als 
Herbstmeister. Nur 
Constanze Ritter war 
an diesem Tag bereits 
in den Herbstferien. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Die SSV D-

Juniorinnen be-

danken sich bei ih-

ren Fans für die 

tolle Unterstützung 

während der ge-

samten Hinrunde! 



Bericht Hinrunde der 1.D-Jugend 
 
Als älterer Jahrgang 2000 starteten wir in die Saison 2012/13 in der Staffel 2 mit acht 
Teams. Nach einem recht guten Auftakt mit einem 3:0 Heimsieg gegen Gr.Lafferde, 
konnten wir auch die nächsten beiden Spiel gegen Adenstedt/Solschen (10:0) und 
Eddesse/Plockhorst (5:0) gewinnen. Anschließend mussten wir dann allerdings eine 
unglückliche 2:4 Heimniederlage, in einem sehr starken Spiel von unserer Seite, 
gegen Wedlenstedt/Bortfeld hinnehmen. Leider konnten wir unsere zahlreichen 
Chancen nicht in Tore umsetzen.  
 

Nach diesen vier Spielen war es jedoch vorbei mit unserer Herrlichkeit. Es folgten 
verdiente Niederlagen gegen Edemissen (1:2), Woltorf/Schmedenstedt/Dungelbeck 
(3:5) und gegen die zweite Mannschaft des VfB Peine (0:5). Zwischen drin sind wir im 
Kreispokal als Titelverteidiger sang und klanglos in der 1. Runde gegen den VfB Peine 
(1:4) gescheitert. 
 

Ein Grund hierfür liegt in der noch immer bei vielen Spielern fehlenden körperlichen 
Durchsetzungskraft und fehlender Kondition und Antrittsschnelligkeit. Fußballerisch 
sind die Jungs durchaus in der Lage mit den stärkeren Mannschaften mitzuhalten. In 
Summe muss man dann aber sagen, dass wir über alles gesehen zur Zeit nicht 
besser sind, als der am Ende der Hinrunde erreichte Tabellenplatz 5. 
 

Da aber Erfolg bekanntlich nicht alles im Leben und auch nicht beim Fußball ist, muss 
ich die Jungs auf diesem Weg auch einmal loben. Die Trainingsbeteiligung ist gut und 
ihr arbeitet im Training überwiegend sehr gut mit. Es macht mir sehr viel Spaß mit 
euch zu arbeiten. 
 

Im Hinblick auf den am Ende der Saison anstehenden Wechsel in die C-Jugend muss 
sich jeder der Jungs aber bewusst sein, dass die Körperlichkeit des Spiels immer aus-
geprägter wird und wir gerade in diesem Bereich in der Rückrunde unseren Trainings-
schwerpunkt legen müssen.  
 
Torsten Steger, Trainer 1. D-Jugend 



Bericht der „Alten Herren“ 
Hinrunde 2012 

 
 
Zufriedenheit sieht anders aus! Zufrieden bin ich mit den spielerischen Leistungen 
meiner Mannschaft, die schwer zu schlagen ist, wenn Sie konzentriert zu Werke geht! 
Leider ist das nicht immer so. Gerade gegen Mannschaften aus der unteren Tabellen-
hälfte fehlt uns manchmal die Zielstrebigkeit und die Cleverness, um auch solche 
Spiele zu unseren Gunsten zu entscheiden. Auch Undiszipliniertheiten, wo wir Spiele 
in Unterzahl beenden, gehen nicht immer glimpflich für uns aus! 
 

Trotzdem, bin ich davon überzeugt, dass die Mannschaft aus den Fehlern der Hin-
runde lernt, alle wieder an einem Strang ziehen, sich wieder positiver darstellt und 
weiter Kurs Richtung Kreisliga hält! Denn nur das kann das Ziel dieser Mannschaft 
sein, sich mit den besten Mannschaften des Kreises zu messen! 

 

Mein besonderer Dank gilt wieder einmal den Ü-40 Kickern, die bei uns ausgeholfen 
haben, sowie unserem Platzwart Gerold und den Getränkehortbrüdern Karl-Heinz 
und Frank Hoffmann. 
 

Ich wünsche allen SSVern und Familien ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins neue Jahr 

 

 

Gunny 
(Betreuer „Alte Herren“)   



 

Situationsbericht der „Kleinsten“ / Infos der G – Jugend des SSV 
 

 
In dieser Ausgabe möchten wir Euch mal einen allgemeinen Bericht über die 
„Kleinsten“ Fußballerinnen und Fußballer im SSV geben. 
 
Mit einer Anzahl von ca. 25 Kindern sind wir im G-Jugend (Bubis) Bereich äußerst üp-
pig bestückt. Somit war es auch unbedingt nötig, diese große Anzahl von Kindern in 
zwei Trainingsgruppen zu teilen. Mit immer noch steigender Kinderschaar versuchen 
gerade einmal zwei Trainer diese Kinder im wahrsten Sinne des Wortes in Ihrem Be-
wegungstrieb zu bändigen. Ein echter Vorteil ist dabei, dass die überwiegende Zahl 
der Kinder sehr konzentriert und aufmerksam sind, und somit ein durchaus geregelter 
Trainingsablauf zu Stande kommt. Hierbei dürfen wir aber nie vergessen, dass wir hier 
mit Kindern im Alter von 4 – 6 Jahren arbeiten. In diesem Altersbereich steht absolut 
der SPASS im Vordergrund und an Schlagwörter wie z.B. Taktik ist erst einmal nicht 
zu denken.  
 
Im September haben aber auch wir eine Art Punktspielbetrieb (Turnierform) aufge-
nommen und haben an vier Turnieren teilgenommen. Diese Turniere bestreiten wir 
ausschließlich mit den Kindern des Jahrganges 2006. Ausnahmen sind Kinder, die 
auch schon im jüngeren Jahrgang, sprich 2007, in der Lage sind, mit den „Älteren“ 
mitzuhalten. Die Ergebnisse dieser Turniere könnt Ihr auf der Homepage des SSV 
www.ssv-stederdorf.de einsehen. Dort versuchen wir immer aktuell die Ergebnisse 
mit ein paar Bildern einzustellen. An dieser Stelle mal ein ganz herzliches DANKE an 
Michael Krupka als Teamfotograf der G-Jugend und an Andreas Cassel, den immer 
aktuellen Webmaster der Homepage www.stederdorf.de.  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Zur Zeit beschäftigen wir uns mit dem Thema „Hallenfußball und seine Tücken“. Das 
Thema ist echt ernst zu nehmen, denn gegenüber dem Rasen birgt der immer gleich-
mäßig glatte Hallenboden einige Schwierigkeiten, die für Kinder im G-Jugend-Alter 
schwer umzusetzen sind. Diese Unterschiede wollen wir in den nächsten ca. 3 Mona-
ten kennen lernen und uns mit den geänderten Umständen vertraut machen. Das er-
ste Hallenturnier haben wir schon bestritten, wobei man sagen muss, dass alle einen 
guten Eindruck hinterlassen haben.  



 

 

 
Hier jetzt noch ein paar Bildimpressionen, welche oftmals mehr sagen als jedes ge-
schriebene Wort →  
 

 



 



 
Demnächst freuen wir uns erst einmal auf die anstehende Weihnachtsfeier am 15. De-
zember. An dieser Stelle möchten wir, die G – Jugend, allen SSV’ern und allen Lesern 
eine wunderschöne Vorweihnachtszeit und ein ebenso schönes Weihnachtsfest wün-
schen.  
 
Wir bedanken uns ebenso bei allen Müttern, Vätern, Oma’s, Opa’s, und so weiter und 
so fort für die Unterstützung am Spielfeldrand.  
 
 

Bis bald Eure G – Jugend  
des Stederdorfer Sportvereines 



 
 

Sportentwicklung in den Vereinen 
 
 
 

Der hier aufgeführte Bericht (Quelle PAZ vom 28. November 2012) sollte 
uns doch zu denken geben. Hier wird meines Erachtens ausgedrückt was 
wir schon lange zu spüren bekommen und was vielen Vereinen auch schon 
mal die Existenz kosten kann. Wenn Mitarbeiter fehlen, die Verantwortung 
übernehmen, und nur projektgebunden gearbeitet wird, wie soll das denn 
funktionieren.  
 
In der beruflichen Welt heißt dass, mit weniger Angestellten die gleiche 
Arbeit verrrichten und irgendwann ……… 
 
Vielleicht sollte jeder mal überlegen in wie weit er / sie Verantwortung über-
nehmen kann. Denn nur, wenn wir die Vereinsarbeit gemeinschaftlich an-
packen, werden wir am Ende erfolgreich sein können. 



 Liebe Leser der SSV-Aktuell, 
 
An dieser Stelle haben Sie/habt Ihr künftig die Gelegenheit, anderen Vereinsmitglie-
dern Bekleidung/Schuhe oder andere Sachen aus dem Bereich Fußball anzubieten. 
Einfach per Mail (zottyrothe@t-online.de) möglichst genau beschreiben, was angebo-
ten werden soll, Name, Telefonnummer und Preisvorstellung. 
 
 
 

Torwarthose, schwarz, lang, gepol-

stert, von Derby Star, in Kinder-

Größe S, wenig getragen, 10,00 

Euro 
Familie Grove 

Tel.:  05171 72354 

Torwart-Langarmshirt, s
chwarz, 

gepolstert, von adidas, in Größe 

176, wenig getragen, 10,00 Euro 

Familie Grove 

Tel.:  0
5171 72354 
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